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Das universell einsetzbare Adhäsiv 
Adhese Universal schafft einen guten 
Verbund zu unterschiedlichen Res-
taurationsmaterialien. Es eignet sich 
für direkte und indirekte Versorgun-
gen. Durch seine geringe Schicht-
dicke erzeugt es keine Beeinträchti-
gung der Passung indirekter Restau-
rationen. Bei der Befestigung von 
indirekten Restaurationen ist keine 
Verwendung eines Aktivators für die 
Dualhärtung nötig.

Kompatibel mit 
allen Ätztechniken

In Adhese Universal sind hydro-
phile und hydrophobe Eigenschaf-
ten vereint. Es ist tolerant gegenüber 
Feuchtigkeit und dringt gut in offene 
Dentintubuli ein. Da es gemäßigt 
sauer ist, eignet es sich für alle 
Ätztechniken  (Self-Etch,  selektive 
Schmelz ätzung  oder  Total-Etch) 
und sorgt für eine optimale Haftung 
zwischen Zahn und Restauration.

Effi ziente Dosierung
Mithilfe des einfachen Klick-

Mechanismus der Stiftdarreichungs-
form VivaPen kann die benötigte 
Menge Adhäsiv exakt dosiert wer-
den. Ein Vordosieren in Portionier-
schälchen entfällt, was den Material-
verlust deutlich verringert. Der Viva-
Pen ermöglicht mit 2 ml Füllmenge 
circa 190 Einzelzahn-Anwendungen. 
Das sind fast dreimal mehr An-
wendungen pro Milliliter im Ver-
gleich zu konventionellen Flaschen 
(Quelle: Berndt & Partner, VivaPen 
Benchmarking Study, August 2013). 
Adhese Universal ist nicht nur in 
der Stiftdarreichungsform VivaPen, 
sondern auch in konventionellen 
Flaschen erhältlich.

Überzeugende Ergebnisse
Adhese Universal ist technik- 

und fehlertolerant. Es bildet eine ho-
mogene und stabile Filmschicht, die 
unempfi ndlich gegenüber unter-

schiedlichen  Anwendungstechni-
ken ist. Gleichzeitig sorgt es mit nur 
einer Adhäsivschicht für anhaltend 
hohe Haftwerte auf Schmelz und 
Dentin, unabhängig vom verwende-
ten Ätzprotokoll. 

Zudem kann Adhese Universal – 
durch den Einsatz eines aceton-
freien, hydrophilen Lösungsmittels 
– Dentin und Schmelz optimal be-
netzen. Es dringt in die Dentintubuli 
ein und versiegelt sie, Flüssigkeitsbe-
wegungen in den Tubuli und das 
Risiko der damit in Zusammenhang 
stehenden post operativen Sensibili-
täten werden minimiert.

Zuverlässige Aushärtung 
ab drei Sekunden

Adhese Universal gliedert sich in 
ein durchdachtes System ein: Das 
3s  PowerCure-Produktsystem  hilft 
mit aufeinander abgestimmten Pro-
dukten, ästhetische, hochqualitative 
Seitenzahnrestaurationen sehr wirt-

schaftlich herzustellen. Es besteht 
aus dem Universaladhäsiv Adhese 
Universal, der intelligenten Hoch-
leistungspolymerisationslampe 
Bluephase PowerCure sowie aus 
Tetric PowerFill als modellierbarem 
und Tetric PowerFlow als fl ießfähi-
gem 4 mm-Komposit.

Alle Polymerisationsschritte bei 
direkten Restaurationen von blei-
benden Seitenzähnen der Klassen I 
und II können neu in jeweils nur 
noch drei Sekunden im 3s Cure-Be-

lichtungsprogramm okklusal durch-
geführt werden. Die Zeitersparnis ist 
deutlich zu spüren – bei gewohnter 
Qualität und Ästhetik. DT

Adhese® ist ein eingetragenes Waren-
zeichen der Ivoclar Vivadent AG.

Ivoclar Vivadent GmbH
Tel.: +43 1 26319110
www.ivoclarvivadent.at

Adhäsiv-Applikation ganz einfach und zeitsparend
Adhese Universal ist das klinisch bewährte, lichthärtende Ein-Komponenten-Adhäsiv 

von Ivoclar Vivadent.

Das Ein-Komponenten-Adhäsiv Adhese Universal von Ivoclar Vivadent.

© Ivoclar Vivadent

Bei vielen heutigen 3D-Bildgebungs-
systemen geht eine gute Bildqualität 
meist mit einer hohen Strahlenbelas-
tung einher. Der für den europä -
ischen und US-amerikanischen Markt 

entwickelte PreXion3D EXPLORER 
bietet mit einem Fokuspunkt von 
0,3 mm sowie einer Voxelgröße von 
nur 75 µm eine einzigartige Kombi-
nation aus schärfster Bildqualität 
sowie geringster Strahlenbelastung. 

Mit einem gezielt steuerbaren Puls-
generator wird die Röntgenstrahlung 
nämlich immer nur dann erzeugt, 
wenn es für die Bildgebung entschei-
dend ist. So ist bei der 20-sekündigen 
Scandauer im Ultra-HD-3D-Modus 
die reine Röntgenbestrahlungszeit 
zwischen 4,4 und 5,8 Sekunden. Im 
zehnsekündigen Standard-Scan-3D-
Modus beträgt die Röntgenbestrah-
lungszeit lediglich 3,2 Sekunden. Die 
geringe Voxelgröße ermöglicht eine 
detailliertere Darstellung auch feins-
ter Hart- und Weichgewebestruktu-
ren in Ultra-HD. Die geringe Bild-
rekonstruktionszeit sorgt für einen 
fl ießenden Ablauf in der täglichen 
Praxis. Der gepulste, kegelförmige 
Strahl eines DVT minimiert nicht 
nur die Strahlenbelastung, sondern 
erhöht dabei auch die Bildinfor-
mationen durch drei dimensionale 
Darstellung  um  ein  Vielfaches. 
Die 3D-Analysefunktion ermöglicht 
Bildausschnitte (FOV) von 50 x 50, 
100 x 100, 150 x 80 und 150 x 160 mm 
und bietet somit fl exible diagnosti-
sche Möglichkeiten, egal, ob in der 
Oralchirurgie, Implan tologie, Paro-
dontologie, Endodontie, Kieferortho-
pädie oder auch der all gemeinen 
Zahnheilkunde sowie bei der Analyse 
der Atemwege und Kiefergelenkfunk-
tion. Der PreXion3D EXPLORER 
besticht durch einfache Bedienung, 
umfangreiche Planungsprogramme 
und Bildgebungssoftware somit über 
alle Indikationsbereiche hinweg. Im 
PreXion Showroom in Rüsselsheim, 
aus gestattet mit einem PreXion3D 
EXPLORER, kann man sich nun ab 
sofort davon überzeugen. Ein Be-
ratungstermin kann jederzeit ver-
einbart werden. DT

PreXion (Europe) GmbH
Tel.: +49 6142 4078558
www.prexion.eu

Neuer Showroom von PreXion
Überzeugen Sie sich in Rüsselsheim vom PreXion3D EXPLORER.

Infos zum Unternehmen
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Es erwarten Sie interessante Vorträge international 

etablierter Experten zu den aktuellsten Themen aus 

den Bereichen der ästhetischen Zahnheilkunde  

und CAD/CAM Technologie. 

Vorsitzender:  Dr. Pál Gerlóczy 

Referenten am Freitag, 15. November:
Prof. Stavros Pelekanos (GR), Ioannis Tampakos (GR), Dr. Omar  
Hamid (AT), Dr. Rafael Piñeiro Sande (ES), Dr. Ronaldo Hirata (USA), 
Michele Temperani (IT), Assoc. Prof. Dr. Marko Jakovac (HR)

Referenten am Samstag, 16. November:
Dr. Janos Grosz (HU), Lorant Stumpf (HU), Dr. Stefen Koubi (FR), 
Dr. Luis Cuadrado De Vincente (ES), MUDr. Petr Hajný (CZ),  
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